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BASICS 5

AUSTAUSCH
• Was hast du diese Woche mit Gott erlebt? 
• Brauchst du in einem Bereich deines Lebens die Hilfe von Gott? 

 ▶ Gemeinsam beten: Danken für Erlebnisse, um Gottes Hilfe bitten. 
  
 
 
 

RÜCKBLICK
• Wie ist es dir ergangen mit den 10 göttlichen Grundregeln?  

Konntest du diese einhalten oder hat sich das eher als schwierig 
herausgestellt? Erzähle deine Beobachtungen. 

 ▶ Gemeinsam beten, dass ihr neue Aspekte von Gott kennen lernen dürft 
und eure Freundschaft zu Gott stärker und tiefer wird.  

BIBELSTUDIUM JEREMIA 31:31-34
• Text lesen (leise jeder für sich oder einer liest  vor und die anderen lesen mit)
• Text vorlesen
• Text nacherzählen (ohne Bibel) 
• Ergänzen als Gruppe (ohne Bibel)

Allgemeine Fragen:
• Ist dir etwas in diesem Text besonders aufgefallen?

 » Was gefällt dir an diesem Abschnitt?
 » Was stört dich?

• Was kannst du in diesem Text über Gott lernen?BA
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• Was kannst du über die Menschheit lernen?

Spezifische Fragen:
• Welche Sünden muss Gott uns vergeben? Unsere per-

sönlichen Sünden oder die allgemeine Sünde, dass wir 
Menschen uns gegen Gott und für die Schlange gestellt 
haben oder beides? 

 ▶ Lest im Kommentar Abschnitt 1, nachdem ihr diese Frage diskutiert habt. 
• Was für neue Möglichkeiten entstehen, wenn Gott uns unsere Sünden 

vergibt? 

 ▶ Lest dazu auch Jes 59:1-2.

 ▶ Lest im Kommentar Abschnitt 2, nachdem ihr diese Frage diskutiert habt.

Text anwenden:
• Wenn dieser Abschnitt wahr ist, wie verändert das: 

 » meine Sicht über Gott?
 » mein Verhalten gegenüber anderen Menschen, Tiere, Natur? 
 » meine Art zu leben?

CHALLENGE
• Überlege dir, wo du Vergebung benötigst und halte es schriftlich fest.
• Überlege dir, ob du auch schon einmal zwischen Gott und der Schlange 

entscheiden musstest und dich bewusst gegen Gott und zur Schlange 
gestellt hast. 

• Wem (Wie vielen) werde ich nächste Woche von Gott erzählen, beten und 
erklären, wie sie zur Freunden Gottes werden können?

BASICS 5

Der persönliche
 Austausch sollte 

nicht mehr als 
1/3 des Abends 
beanspruchen.

Gruppen ab 
7 Personen 

aufteilen.
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KOMMENTARE ZUM BIBELTEXT:
Jeremia  31:31-34
Seien wir mal ehrlich: Kannst du die 10 Gebote halten oder ist dir klar, dass 
du diese immer wieder übertrittst? Durch diese Regeln kann das Böse zwar 
bekämpft, nicht aber ausgerottet werden. Es bleibt eine Tatsache, dass wir 
Menschen vom Bösen geprägt sind und dass wir das nicht aus eigener Kraft 
ändern können. 

Deshalb redet Gott von einer Zeit, in welcher wir auf eine neue Art leben 
werden. Doch dazu müssen sich ein paar Dinge ändern.

1.  Als wir Menschen uns für die Schlange und gegen Gott entschieden hat-
ten, mussten wir den Garten und damit die nahe Gemeinschaft mit Gott 
verlassen.  Wir haben gegen Gott gesündigt und können das nicht rück-
gängig machen. 

 Doch weil Gott uns Menschen so sehr liebt, kündigt er an, dass er uns unse-
re Sünden vergeben wird. Das ist die wichtigste Voraussetzung, damit wir, 
ähnlich wie die ersten Menschen, Gemeinschaft mit Gott haben können. 

2.  Gott muss unser menschliches Herz so verwandeln, dass es nicht   
mehr vom Bösen geprägt ist und wir damit wieder frei zwischen Gott  
und der Schlange (dem Bösen) wählen können. Wenn wir uns für Gott und 
damit für das Gute entscheiden, werden Gottes Regeln wieder für uns gel-
ten. Wenn wir uns für die Schlange entscheiden, werden wir wieder vom 
Bösen geprägt werden. Doch damit wir diese Entscheidung überhaupt 
treffen können, müssen wir zuerst Gott erkennen (kennen lernen). So 
redet Gott von einer Zeit, in welcher alle ihn persönlich erkennen werden 
können. Und wenn wir so mit Gott Gemeinschaft haben, müssen wir nicht 
mehr irgendwelchen Regeln eines Buches folgen, sondern Gott wird seine 
Regeln direkt in unser Herz schreiben, so dass sie ein fester Teil von uns 
werden.

3.  Dann werden wir zu seinem Volk gehören und er wird unser Gott sein. Dann 
wird vieles wieder so sein, wie Gott es ursprünglich für uns gedacht hat. BA
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NOTIZEN


